
MteMgenz Matt zur Naibacher Leitung

Donnerstag den 9. Getober 1834.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. ! 5 l 2 . (2) Nr . ! ^ 7 7 ^ V I U .

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwol»

tung ln kalbach rvud mlt Bezug auf tue all«
gememe Kundmachung vom 22. Iul> l. I ,
N r . 12282 bekannt gegeben, daß rüclsichtliH
der Einhsbung der Weg « und Nrücte^mauth
in der Gtatlon Zlvü'chenwassern für das Ver»
w^ltUsigej^hr i 8 )5 e,n weiterer Pachtunstel-
gerungßversuch nntrels mündl«cher und schrlft-
llcher Off.rte Mlt Belbehaltung des feftgeschten
Flßcalprelses am l ^ . October l. I . , Vormit-
tags iQ Uhr in lhrem Amtelocale, Haus-Nr.
297, am Gckulrlay , hler abgehalten werden
wlro, wozu Pachllusslge eingeladen werden. —
kalbach am 2. October i8Zä.

Z. 1 I01 . (3) N r . 294.
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .
Z u Folge löblicher k. k. Landeshau-Ti-

rections-Verordnung vom 20. d . M . , Z.25o2,
hat die hohe Landeestclle nut Decrer vom 11.
d. M . , Z. il)2/lQ, über herabgelangtcs ho«
hcs Hl)fkanzlei - Decree vo,n 2 l . v. M . , Z.
3 l i i 3 , anzuordnen geruhet, daß di» Umle-
gung des Theils der Wiennstraße bei dem
Dorfe Tschernutsch, neuerdings im Llcitations-
wege an den Mindestfordernden hmtangegeben
und ausgeführt werden soll. — Diesemnach
wird zur Kenntniß aller Unternehmlmgslusti-
ucn gebracht, daß die diesfalligc Mmuenvo-
klcttation am , 5 . October d. I . , Vormi t tags
von 9 b»s i 2 U h r , bel der löblichen k. k. Be-
zirkcobr'^kelt Umgebung Laidachs vorgenom-
lUln und abgehalten werden w , r d . daß der
Ausnlfepreis für sämmtliche r>cferungen und
Arbeiten dieser Straßen-Umlcglmg >n ä97^ st.
26 N4 kr. besiehe, daß die ausführliche Bau -
d^oise sammt denen Llcltatwnsbedmginssen bei
der genannten löblichen Bezn-ksoorigkelt und
bei dcm gefertigten Slraßen-Commissariate, al l-
" 0 auch der Bauplan zu Jedermanns Einsicht be-
l«u l iegt , ,n den gewöhnlichen Amtslwnden
emgesehen werden können. — Ueberd>cß wi rd
bemerkt, daß jeder Unternehmungslustige vor
Begmn der Versteigerung das Vadium mit
b ^ a und der betreffende Erstcher die Caution

mit l o ojo unerläßlich zu erlegen haben w i rd ,
weiters, daß auch versiegelte und mit der Cau«
ticn von !0 0^0 versehene Osterte angenom-
men werden. — Alle Bau» und Umerl-,ch-
mungflustlgm werden daher zu dieser Verstei-
gerung höflichst eingeladen. — K. K. St ta-
ßenbauEommissanat. Laibach den 29. Sep-
tember i83ä'

Vermischte Verlautbarungen
Z. »3o8. (2) 3 i l . b^7.

E d i c t .
Gs ist mit Bescheid vom heutigen Tage, Z .

6^7, in die executive Feildietun^ der, dem I o ,
hc>nn Ieujchovcr zu Sujeuja'c gedöli^tn, unler
das GlunorucköIMt hellscha!t Kalcentlunn d»enst-
baren »̂ 4 Hübe, Urb. N l . igb sammt An » und
^ugehöl, l»n gelicbllichen ^'cdähungSwellhe vcn
497 ft. 55 f r . , dann der gepfanteten Fährnisse
im 2c^ahunqswellbe von 14 st» <c) tr. , wegen
an den (irecul'onsfübrer Iohcinn Wosau, aus
dem Urtheile vom »- Ju l i »L5i schuldigen bü l i , ,
dann tel Geilchtsloften pr. 29 st. 40 lr- und
3u^erexp«,i5en qewlNiget rrocbcn, und es nuiden
Vazu tie Tagiapuligen auf den 2g. September,
auf den 3o. October und auf den 29. November
d. I . iedesmal um 9 Udr VosMNlags, in Luc-o
Scj.usche dei llusllyal mlt tem A e i l ^ e bestinlml,
t a h , sa!!S c,e Realität olcr die F^hlnlsse nicht
dei der ersicn oter zwcilcn T ^ f ^ y x n g üder od«r
um den Echäyunaewcllb en Munn ftediaä.« roe»'
den jolllcn, lelde dci der drillen auch unler dem
SHähunftöwelthe hintanglgeben rrereen.

tZs werden nun die Kauftuftiqfn mit t l m
Neisahe biczu einaeladen. doh die (Hls^edungsde-
dinglnsse läftliti) in der Gelicl.lStan,lc, nährend
den AmMul iden eingeseben rrerden tl,.'',en.

Vezil^^ericht «teutderst am 28. Augusi,834.
A n m e l t u n a , . Bei der auf den 29. Scplem»

ber »63^ angeorrliet qe^csfnen Feilbie-
tung hat ssch lein Kaufiusii^er. ein^efun.
den.

V d , c t.
Pan dem s- k. Beziltsqcrichte der T taa ts .

hellsähst Lack wirk» hnmit tund gemaüi: tZS s»
über Ansuäen des Fran» Krenner von l?^ck. wt.
det ssran, Luhner von DoIIeligv^l», »vegen schul-
discs' 3^6^. 9 kr. (Z. M . M . c. 5. <-., in die erecu«
live Feildietulia. der, dem Lchtern yeborigen, yc,
licbNich auf »63a fi, gebähten Realitäten , als:
tes Hauses, N l . 37 , zu Nollenllvalz sammt ba,u
aehörigcn Grundslücken und Waldantbeilen gewil»
l iq t , und biezu der eiste Te lmm aus den 22.
October, der zweite auf den 22. Nov tmb« und.
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der dritte aus den 22. December l. I . , jedes«
mal Vormittags von 9 dls ,2 U h r , mit dem
Anhange angeordnet, oah, falls diese Realitä-
ten weder dei der eisten noch zweiten Feilbietung
um die Schätzung ooer darüber an ?/lann gebrachc
wilden könnten, bel der dritten auch unter der
Schäyunq Hinlangegeben werten.

Dessen die Kauflustigen mit dem in die
Kenntniß geseht weiden, dah sie an obdestimm«
len Tagen zu den festgesetzten Htunten zu vo l le -
navalz, 5ul? HHuK'Nr. 57, zu erscheinen habcn, und
dasi »a ojo oes SchähungswertheS als Vadium
zu erlegen sei, oie übrigen üldlngnlsse aber hier
eingesehen werden tonnen.

K. K. Bezutsgericht der Staatsherrschaft Lack
den ,5. September 18Z4.

3 . Tlgo. (2) Nr . 77».
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft 3las.
senfuh, als Reallnstanz, wird öffentlich kund gc-
macht: OK sei auf Ansuchen deö Joseph Tmere-
leraus Lichtenwalv, pun>.,!c> aus dem Ultheile vom
»3. October ^ 2 7 . schuldl^en ,00 st. 4 0 ^ V- .'5.
und Erecutionslosten,n die executive Ftilbietung
te r , dem Joseph Tschejchnover qehoii^en, dem
lödl. Gute Oderraoelstein, 5>il, Berg.Nr. 4«, 69,
66 et gtt bergrecbtllchen Weingärten in Petscbze,
im ger»cdtlich erhobenen Schahungswerthe pr. »o5 fl.
gewlNiget, und hiezu die Tagsahunqen auf oen
24. September, 24. October und 25. November
»85^» jedesmal fcüh um q Ubr ln l^nc» Petschze
m»t dem Anhange befUmmü roocden, d<lh, faNö
tltse Weingärten weder dei der ersten nach zrvti.
ten Feilbietung um oder üder den Schähungs-
lverth angevracht weiden tonnten, bei der dritten
Hersteigerungs-Tagsahung auch unter demselben
hintanqegeben werten.

Welches sämmtlichen Kaustusti^en mit dem
Zusätze bekannt gegeben n i rd , daß die Licuations«
decinssnisse in der dießgerichilichen Aintslanzlei
eingesehen werden tonnen.

BezirsKgericht Na^enf>.lß am 22. August iL3^i.
A n m e r k u n g . Beider ersten Fkilbietungs-

tagsahunq hat sich auf die Weingälten, »ud
)^^.43, 69 c«. ää le»n K'auftustigcr gemeloet.

Z. i3o4. (3) Nr . 229,.
F e i l b i e t u n s s s ' G d i c l -

Von dem k. s.Bezutsgerichte der Umgebung
Laibach'S wi ld bekannt gemacht: M sei auf An-
langen des Johann Ueellchar, ob seiner Folterung
pr. 53 st. i5 l r . , die executive Feilbietung l e r ,
cem Schuldner Lucaö Uretlcdar zugebäligZn, dcl
Commenda Laibacher Aü l t . sul̂  Urb. Nr . 3» dienst,
baren, auf 45c> ! l . gerichtlich geschähten dehons-
ren haldhube in Olle gewil l igt! . und l^ezu drei
Tagsayungen, a ls : auf den 20. November und
»U. December »634, dann 22. Jänner »Ü35, je.
deSmal Vormi t tags !« Uhr, im Ölte der Nea.
l i iät mit dem Beisahe angeordnet worden, daß
die Realität bei der ersten m^d zweiten Feilbie.
«ung nur üder oder um die wchähun«, vei dtr
erittcn Feilbietung ahel auch unter lerselben hin:«
angegeben rreide.

Die 3ic'tationKbedingnisse k5nnen täglich hier«
amts eingcseben werocn.

K. '^. HeilttSgcricht Umgebung vaidach's am
23. September lä54.
^z. »5o2. (5) ' ^ "^ ^ Nr. 2N78.'

E d i c t .
Bon dem Bezirtsgelichte des herzogthumK

lIottschee wird biemic^allgem«in belannt gemacht:
Es have Hr. Anton ^ t r oy , Handelsmann zu Lai.
dach, wioer den unbekannten MathiaS Vartelme,
Krämer von Ooelloschin, Klaqe auf Zahlung der
a„ auf Äorg Verkauften Waaren angesprochenen
i5o sl. c. g. c. anqcdracht, und um gerechte rich»
terliche Yülfe angesucht, uno es,st die Tagsahung
ẑ <r Verhandlung dieses Streitgegenstandes auf den
iä . November d. I . , Vormutags um 9 Uhr vor
diesem Oerichte bestimmt wo:den.

DaS Gerlcht, dem der Ort res Aufenthaltes deS
Mathias Bartelme unbekannt ist, und da er viel»
lelchl aus den k. t. Orvläntern avwesend se^n dürf-
te, l)at auf Gejahr und Kosten desselben den Hrn.
Urban Pelko von Gotlschee, alö (Zurator 2l)zenti»
aufgestellt, mic dem o«e angebrachte Rechtssache
nach der für diese Erbländer destimmten Gerichts»
oronung ausgeführt und entschieden werden wird.
Der obige Math,as Bartelme wiro demnach del«
sen zu dem (Znoe erinnert, dah er allenfaNK z»<
rechter Heit selbst zu erscheinen, oder dem bestimm-
ten Vertreter seine NechtSbehelfe in Händen zu
lassen, ober aber sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und oielem Gerichte namhaft zu ma-
chen, und üdl«gen3 «Ne ordnungsmäßigen Schlit»
te einzuleiten wissen m5ge, w'ldrigens er sich die
aus semcc Versäumuna. entstehenden Folgen selbst
be'zumessen haben wird.

Bezirksgericht Gottschee am 10. September
»834. ^ _ ^

Z. 1 2 9 ^ ( 3 ^ N r . Zog?.
<3 d i c t.

Von dem Bezirksgerichte H^asberg wi ld hie«
mlt bekannt gemacht: OK sei über Ansuchen des
h,r rn Mathias Verdiy von ^heu»a. alg Bevoll-
mächtigter der Jacob Oostlscha'schcn Glden von
Unlerloitsch, wider Mar t i n Schebenig, auch oo«
Unterloilsch, die executive Feilvietung der, dein
Leytern gehörigen, der herlscdaft Loitscb, suf,
Nect. A r . 91 dienstbaren, auf 2299 st. 35 kr. ge-
richllich geschabten Halbbube sammt Wohn» und
W'.nbschaften zu Unterloitsch, wegen schuldigen
55ci st. c. z. c. bewilliget, und dazu der 7. No»
vimver, der 9. December l. I . und der 9. Jan«
ner ,955 , ieoesmal Vo lmi t t iqs um 9 Uhr, in
Î acc> der schuldneclschen Realität mit dem Be i -
saye bestimmt worden, dah selbe bei der ersten
uno zweiten Tagsahung nur um die Sckätzun.,
oier darüver, bei der dlitten adcr auch unter der«
selben vertauft werden würde. '

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange
zu erscheinen vorgeladen werden, daß die Schäz«
zunq, die Licitationsdedingnisse und der Grund»
duchüextract hierorts einqesehet, werten können.

Bezictsgelicht Haasoerg am 25. Skplembel
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g . ,zg6. (3) Nr . , 8 , .

G d ! c t.
Von dem Bezirksgerichte h^asberg wird hie-

mit tund gemacht: (Zs sei in Folge Ansuchens des
Johann Gostiscda von Trlesl, <ül sich und M i t -
erden, t!« pi-Hllällnlaln »6. Jänner i632. in die
executive Fcilbi«tung der, e«m Blasch Gmolie
von Unterloitsch gehörigen, der Herrschaft Lousch,
2^,l, Rcct. Nr. 107 zinsbaren, gerichtlich auf
20Ü0 ft. 45 fr. geschätzten Viertelhube, wegen
in den Verlaß deS Jacob Gostischa seel., schuldi«
gen 52 ft., eann >9 st. 2(> ts. an tZrecutionKlo.
sien c. 5. c. gewilliget, und werden sohin zu i>lc»
sem Ende drei L,cltationstags^hungen, uno zwar:
auf den 22. August, auf ten 2 I . September und
auf den 25. October l. I . , jedesmal friih 9 Uhr,
in I^ocn Unterloitsch mit t>cm Anhange auSge?
schrieben, daß diese Realitäc bei eer ersten und
zweiten Licitation nur um vie Schalung oder
darüber, bei der drillen aber um jeden Andat
hintangegeden werden solle.

Wovon sie Kauflustigen mit dem N-merlenver«
standigt werden, dah sie tie Licitationödedingmfse
und den Grundbuchsextract hierorls tinsehen tonnen.

"üezirlsgericht haaöberg am 17. Jänner »653.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

LicitalionStagloyung ist tein Kaustustiger
erschienen. ^ ^

^z. i5oo. (5) Nr. 2097.
8 e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Von dem s. s. Bezirksgerichte der Umgebun,
^en Laibachs wird hiemtt besannt gemacht: M jei
ouf Anlangen des Johann Greqorttsck', ob der For.
tclung aug dem UriheUe vom 23. August »UZ2
pl- 97 n. c. 8. c., die erecutioe Feildiecung der,
dem Ochuloner Antan Rodioa in Wansch zugehö»
l igen, ler fülstdifchoftichen Pfalz Lai!)ach, 5ud
Nect. Nr . 2,^22 dienstdaren, auf 5»c» ß. <Z. M .
gecichtlich geschähtcn behausten Hubrealität und
der gepfändeten auf 25 ft. geschaßten Fährnisse be»
w'Niger, un5> h'ezu dr?i Feilbictun<;ölkrmine, als:
auf den «7. November. i9< December »63/^, dann
to. Jänner »655, jedesmal vormittags »o Uhr
im Orte der Realität zu Waitsch m't dcm Bei-
saye angeordnet worden, dah die Realität und
Fährnisse bei bcr elsicn und zweiten Fellbietung
nur üdei oder um die Schäyung, bei der drillen
Feilbntunq aber auch unter der Schätzung hintan«
gegeben werden.

Die Licltalionsbedilignisse tonnen täglich hier«
ornts eing sehen werden.
^ La.licch am 2. October ,83^.

^z. .29 , . (5) I . Nr. ,5o5.
E d i c t .

Bon dem vereinten BeMSgeriHre zu Neu»
teg lrird hicmtt tund gemacht, man hab.e uder
Ansuchen des Hrn. I > . Kautschitsch, al3 Mar t in
DoNenscheg'schen Verlaß.(Zulators, vom 9 - ^ ^ r .
»boo, zur Olfolschuna oeö EchuldenstanoeS des
am 29. Septemder .627 zu Draga ab ilNes^w
relstordenen Mart in Dolienscheg, dic ^«qfaßur.g
auf den 2». Q,l>)bel l. I . < Bormittags 9 Ul>r,
angeordnet, bei welcher alle ^ l a u b i g " und Gcks'
'n^refsentsn ihre Forderungen anzumelden und

darzuthun haben, w'drigens sie sich die Folgen de5
§. 8,4 b. G. N. selbst zuzuschreiben haben werden.

VereinteA BetirkSgericht Neudeg am »». Sep»
lember »LZ4.

Z. IÄ95. (3)

Anttündlgung.
I n der Kanzelley der k. k. Normalfchul-

Divecnon im Lyceal'Gebäude zu Laibach, ist
nebst allen vorgeschriebenen Volksschulbüchern
auch zu haben: 51a l i L e l ? l in iäk . i. t. ä.
— Kleines Wörterbuch der slowenischen und
deutschen Sprache. Zunächst für Slowenen,
welche die deutsche Sprache lernen wollen. Lai-
bach/ iL3^.

Langst schon fühlte man m unsern Ele-
mentar , Schulen beym Unterrichte m der
deutschen Sprache das Bedürfniß eincs slowe-
nisch-deuischen und deutsch-slowemschen Wörter-
büchlcms, aus welchem die Schüler die Bedeu-
tung, und d«e m den vorgeschriebenen Schul?
büchern übliche Schreibung der deutschen Wör-
ter, das Geschlecht und den Plural der Sub»
siantive u. dgl. kennen lernen würden, und
welches zuglelch durch Wohlfeilheit des Prei-
ses auch dem Unbemittelten zuganglich wäre.
Diesem Bedürfnisse glaubt man durch das
oben angezeigte Werkchen zu entsprechen, wel-
ches 23» Seiten in gr. 8. slark, auf weißen;
Druckpapiere, mit Blasnlk'schcn Schriften sau-
ber gedruckt, sielf gebunden nur Z6 kr., un-
gebunden 3n kr. kostet.

Z. i3o5. (3)
B e k a n n t m a c h u n g .

Da unvorgesehcne Hindernisse den jetzi-
gen Bestandhaber der Wohnung, (welche nach
Michaeli zur Handelsschule eingerichtet wird,)
außer Stand sehten, den benöthigtm Saal zu
räumen, so kann dle am 3. 0. M . , zur Ge-
dachlniß-Feitr des hohen Namensfestes S r .
Majestät unsers vielgeliebten Landesvaters be-
absichtlgte feierliche Eröffnung der Handelsschu-
le an diesem Tage nicht Staat finden, und
muß auf den 19. d. M . übertragen werden.

Laibach am 3. October i33^.
Die Repräsentanten des Hanoelsiiandes.

Es ist ein Pupillar-Capital pr.
1812 fi. 3o kr. C. M. fruchtbrin-
gend anzulegen, und sich deshalb
bei Herrn Joseph Martintschltsch an
der Wiener Straße, Nr. 4/ anzufra-
gen.
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Z. 1246. (3)

Keil! Rücktritt.
Am 2i. Februar i»35

wird unwiderruflich die Ziehung der

G r o ß e n L o t t e r i e
W i e n e r H a u s e s Nr. 70,

sammt Garten und Zugehör, in der Vorstadt Gumpendorf,
m i t A b l ö s u n g v o n

2 a,0 0 0 « ^ ' vuc-nen °^° ' " 2 70,000

vorgenommen werden.

Bei dieser ausgezeichneten Lotterie gewinnen

2 6 , 1 3 1 Treffer die Summe von fi. W. W. 6 2 0 , 0 0 0
in barem O^elve,

nämlich:

a 0,0 0 0 ^ ^ . , Dlicltten " " ^ ' " 170,000
vertheilt in Beträge von

24,000 Ducaten oder st. 270,000, 30,000, 15,000, 10,000, 5000, 1000
:c. : c ; Ducaten 1000, 200, 150, 100 u. s. w.

Der Haupttreffer betragt, wenn derselbe auf die zuerst gezogene Nummer fällt:
Gulden 3 0 0 , 0 0 l) W. W.

Die besonders werthvollen Freilose dieser Lotterie sind
nur mit barem Gelde und nicht mit Losgewinnsten betheilt,

haben außer den sickern Gewinnsien von , Ducaten oder 3 fi. C- M . noch besou
dere Prämien von 1000, 200, 150, 100, 50 , 10, 5 bis wenigstens 2 Duca-

ten in Golde, und spielen auch in der Hauptziehung mit.

Das Los kostet 5 ft. C. M. ,
»nd aus jede 5 Los« wild ein FreiloS verabfolgt, so lange deren vorhanden sin».

Wicn am i5 . September ,83^.

D. Z i n n er ^ ^omp.,
k. k. priv. Großhändler, Comptoir: Bauernmarkt, N r . 5 3 l ,

vom i n . October an : Köllncrhofgasse Nr . 739.
Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. I , S c h m i d t , am Congreßplatz, im

Verschieißgewölbe zum Mohren zu haben.



Anhang zur Naibacher Rettung.
Meteoro log ische Beobach tungen zu Laidach. < Wässe7<tand <,.nP^,

, „„„, , , „ , ,»,„l,„, ,»«»»»,»„«,,.„««, , ,»«,, „„ '^»,^„»- ,, >.,. ,„ , ,,»„,»«^»^«^»»u^ nächst der Einmündung

^ ^ V a r o m e c e r !̂  T h e r m o m e t e r ss W i t t e r u n g ^ M M ^ a n a ? "

^ ^ ! ^rül, l Mittag « Abends!« Krül) jMittag Abends brüh Mit^gs Abends ,!""IfI ,

^ 3 > 3. 3- ! L. j ^ ^ ^ j ^ ^ K l s ^ K.i 3?. 9Udr 3 Uhr 9 u'h. ^ ^ " ' 0 " ! ° "
- Qcs. < . , ! 2 / ^,cj i 27 C 2 5 7 , 5 b — t> — 25 — 11 >hel tc r schön s. heiter ? — Z » 4 / L
' . 2 . 1 2 7 l i ,3 , 7 5,Z H7 ! 6 . 6 ! . - 5 — 17 — 12 ̂  schön heiter heiter ! — 3 5 l »

« 2 . ^ 2 7 7.0 »7 7'7 27 8 , l i — 9 ^ i 5 — 10 ! heiter heiter s. heitcr ! — 2 ü c>
,. ä> !«7 9>" l ? 9 ^ 27 9,6 ,— 4 — i 5 — 7 s.heiter s. heiter s, he!ter '- — 2 5 Z

' ^ 5. !«7 9 , l ^ j 2 7 9,3 27 tj,6 ,— I — ,5 — 10 »he i te r heller schön — 3 5 5
- » 6. 27 «,9 27 li9 ^^ «.2 ̂ — 5 - iä — i » s.heiter s. heiter s. heiter ! — 2 5 b
! 2 7>! 27 6 , 3 l 2 7 j 8 , i j 2 7 8,0 — ä — ,6 -^ , ' «.better s. lütter s. lisiter — 3 5 k

z«r h ier Angekommenen und Abgereisten.
Den /». October. Hr. Elnsi Perlsch, Besitzer,

und Hr. Alexander Reihm, Handlungs-Reisender^
beid« von Tricst. — Hr. Vinzcnz Dani, k. k. Post'
nieister, von Fiume. — Hr. Mathias Wenzler, k. k.
Landrath, sammt Gemahlinn; beide von Salzburg
nach Triest.

Den 5. Hr, Joseph Muller, Handelsmann, von
Trieft nach Nicn. — Hr. Franz Kunzel, v ^ . der
Medicin, und Hr. (Üioinnnllelt»)? Dc-IgmOre, engl.
Edelmann, sammt Familie; alle 'von Wien nach
Trieft. — Hr. Freygang, kaiserl. russischer Slaals-
rath und Geueral-Consul zu Venedig, von Wien nach
Venedig. — Hr. Altert Graf v. Nugent, Fähnrich
«om k. k. Ins.-Regimcnte Graf Mazzuchelli, als
Courrier, von Wien nach Flore, z.

Den 6. Frau Maria Bossier, Private, nach
Wien. — Hr. Anton Graf v. Collorcdo, Besitzer,
von Trieft Nl,ch Grä'tz.

D e n 2. Oc tobe r .
Matthäus Grad, Taglöhncr, alt 79 Jahr, in

der Krakau'Vorsiadt, Nr. i^,, am Schlagfluß. — <
Dem Johann Postotnik, sein Weib Barbara, alt 53
Jahr, in der Polana-Vorstadt, Nr. i t , an der Was-
sersucht.

Den 2. Andreas Trontel, gewesener Wirth, alt
60 Jahr, im Kuhlhal, Nr. 66, ander Lungcnläh.
mung.

Den 4. Maria Beraboffer. Insiitutsarme. alt
»5 Jahr. in der Krengasse, Nr. 89, starb am
Schlagfluße, und wurde ,'m Civil-Spital gerichtlich
beschaut.

Cours vom 2. October i « 3 l .
V'ttelpreis

Staatesckuldverscdrtibunatn ^u 5 0. H (m^M.) 99 ' ^

Verloste Odligation., Hofkam.^5 , ^ ) ^ 987^8

. a l . 0bl.gat. d.r Stände o . ^ u ^ ^

Darl.mit Verlos. V. I.,820 fülioass. sin CM.) 2o5 5j4
ditto d,tto v .J . ,83^ fiir5oc.ft. (in ssM)55,

Wien.Stadt-Nanco-ObI.zu2^2v.H. (in CM.) 5726^6
.> <, ^ank.Actien pr/S^ück ,258 /j>5 in C. M .
«ouw- Holländer Ducattn . . . . « vCt. A^o.
«aiserl. Mün,-Due«ten . . . « pCt. Agio.
«ucaten ^ «.»re» . . »2^ p^t, Agio.

A U. NottoziehunZen.
I n Grätz am 4. October :8Z/»:

39. 52. 88. 56. 12.

Die nächste Ziehunq wl»d am 16. October

»8^4 ln Gray gehalten norden.

Anntliche ^erlaulbarunLtn.
q. ^26. (l) Nr. 6727.^490. N.

3lr. i^68l.
K u n d m a c h u n g .

Es wird ollZcmein bekannt gemacht, daß
zur Vevpllchtu^g des Bezuges der V i r z t h ru r ys ,
fieuer von Wem in dem ganzen polttlschen Be,
znke Grafenberg und in jeliem von Gör<, dann
,n dcn Hauptgemeindln E . M a r t i r , G . Flv-
reano u»^d Bigl 'ana des polllischen Bezirkes
^Quisca für das Vcrrvaltuliglljahr iLZ5 "^t>
ruckslchtllch ,8Z6 und 1837 am 17. d. il?'t.,
Vormittags bel dieser k. f. Eomeral-Gefagen-
Beznkk'Verwaltung cine öffentliche Velsi,ige-
rung mit Beobachtung des gemlsckten Versah?
rlns durch Annahme mündllcher und sckrlflll,
cher Offerte nach dcn Bessimmungen del> hohen
Gubernial-Elrclilars vi?m 26. I u n , i8 I> ; , F.
i33o3, w,rd abgehalten werden. — Der Aue?
rufkpreiß auf ein Jahr ,ft fessgeseyt m,t Z3c>0<.» ss.
— Nebrlgtns ?5nnen die allgemeinen VerjZel-
gerungsbedingungen bei allen k. k. Camera!»
Bezliks-Verwaltungen und k. f. Verzchrungs-
fteuer-Commiffar»aten m I l lpr ien und ,m K ü -
sserlande eingesehen werden. — K. K. Fame»
ral Gefällcsi-BezirkslVerwaltung Görz am 3.
October i 8 3 ^ .

>7erlnifchte Verlautbarungen.
3. 1327. ( ' )

W o h n u n g zu uerm i et h en.
I n dcm Hause, Nr. 171, am neuen

Markte, ist für künftige S t . Eeorgizett die
Wohnung des crsicn Stockes, besiehend aus



— 566 —
sechs oder auch nur aus fünf Zimmern, eine« den ersucht, sich an den Hauseigenthümer im
schönen großen Küche, Spe,jekam,ner, und zweiten Stocke zu verwenden,
zwei Kellern, zu vergeben. Miethlustige wer- Laibach am 7. October i33/z.

I n der
Ignaz Aloys Edlen v. Kleinmayr'schen Buchhandlung

in Laibach,
neuer Mark t , N r . 2 2 1 , wlrd fortwährend Pranumeration angenommen auf

e i n n e u e s P f e n n i g - M a g a z i n .
Wohlfelle, angenehm unterhaltend?, und zugleich belehrende Lecture, bietet das be» Gott-

lieb Haase Söhne in Prag erscheinende Wochenblatt:

Das wohlfeilste
Panorama des Universums,

z u r
e r h e i t e r n d e n B e l e h r u n g f ü r J e d e r m a n n u n d a l l e L ä n d e r .
I n 52 wöchentlichen Lieferungen, mit 2Zo Abbildungen. Vorausbezahlung auf den halben
Jahrgang oder 26, Lieferungen, 1 fi. 12 kr. — Auch lst dasselbe uon N r . i . an cowplet

zu haben:
Die Verleger beabsichtigen dem verehrten Lese.Publicum ein Journal zu liefern, enthaltend Auf«

sähe vom höchsten Interesse, mit bildlichen Darstellungen durch Holzschnitte, welche von den ersten
Holzschneidern Deutschlands, Englands und Frankreichs verfeitiget werten. Aufsähe und Holzschnitte,
welche das Panorama deS Universums seinen gemimten Lesern bringen w i rd , sollen durchaus or i ,
ginell seyn, und die Redaction wno sich immerwährend bemühen, den Psänumeranten auf dieses
nützliche Journal eine angenehme und zugleich dclcbrende Unterhaltung oarzubicten, indem sle Lie
anziehendsten Gegenstände der Vorwelt uno Gegcnwait erläuternd ^ lsühct.

Um auch minder Bemilcclcen die Anschaffung desselben zu er len^. rn , haden sich die Verleger ent«
schlössen, den Preis desselben so billig als nur iraend möglich zu ftcllen, und haben oenselben für
den halben Jahrgang von 2ä Bogen in großem Formale, mit mehr alö »oo schonen eigenö für düs
Panoramades Universums angefertigten" Holzschnitten , d i e i n k e i n e m a n o e r n J o u r n a l e
stleichzeil i g zu finden seyn w e r d e n , auf schönem Papiere elegant gedruckt, auf t ft. »2 kr.
(Z. M . fefigescht.

^ Fewer ist daselbst gleichfalls zu haben:

S c h i l l e r s W e r k e .
( M a u s b e r g e r ' s c h e A u s g a b e . )

2 5 t e r u n d 2 6 t e r B a n d .
Auch ist noch zu h a b e n :

H'onstedt, W . von, Anleitung zur Auf-
stellung und Beurtheilung lanownthlchaftlicher
Schätzungen, zunächst in Bezug auf oie Ublö«
sung dec glund< und gutsherrlichen Lasten, tt.
» st. 54 tr.

Gesetzbuch, allgemeines bürgerliches, fur
die gesammten dealsHcn Gcdländer oer öster»
reich'schen Monarchie. 6. 2 ss.

Gi lber t , I . P . , die Schule des Kreu-
zes und der Liede. Gin Nuch zum Trost, zur
Erbauung und Erheiterung für Kranle und

, Leidende. 6. , fi. 20 tr. . , ^

Mohr, Joseph, Handlung furWeltipssan-

5er zur Verbesserung deß Weinbaues am Boden,
see und in den Nheingegendcn, oder gründliche
und leichtfahliche Anweisung, welche practisch
lehrt, rvie man ohne alles Künsteln den Wein»
bau zur größern Vollkommenheit bringen kann,
um gesunde gute Weine zu erhalten. M i t 7
Kupfertafeln. 4. » N. 20 kr.

Feckels, Dr. Leopold, die Krämpfe in
allen ihren Formen. Naturgemäße und leicht'
faßliche Anleitung zur Gründung und Bewah»
rung geistiger und körperlicher Gesundheit dei»
der Geschlechter. 6. geh. 36 lr.

Ruthe, Johann Friedrich, Flora der
Mark Brandendurg und der Nieoerlausiy.M't
zwei lythographirtln Tafeln, t). 2 st.
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